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Vom Gewinnen und Verlieren 

„Oh nein, das kann doch nicht wahr sein, wer hätte das gedacht, „die Mannschaft“ 

fliegt schon in der Vorrunde aus der Fußballweltmeisterschaft raus. So was gabs 

noch nie, ich kanns nicht fassen, mir fehlen die Worte, ich wills nicht wahrhaben, 

Neiiiiiiin.“  

So ähnliche Stimmen waren dieser Tage nach dem verlorenen Spiel „unserer“ 

Mannschaft zu hören.  

Traurig und schade ist es schon, so empfindet zumindest der Autor dieser Zeilen. 

Manche sind sogar richtig verletzt und wütend, weil sie glauben, dass die deutsche 

Mannschaft nicht alles gegeben und der Trainer zu viele Fehler gemacht hat. Andere 

meinen, dass das Glück nur selten auf unserer Seite stand - Ausnahme ist natürlich 

das erlösende Tor beim Spiel gegen Schweden in der Nachspielzeit. So nebenbei 

gefragt, ob man an jenem damaligen Gefühl in der 96. Minute einen winzigen 

Vorgeschmack erahnen darf, wie das mit „Erlösung“ gemeint sein könnte? 

Schade ist es in der Tat für alle 

Fans und auch für all jene, die 

erst nach und nach im Verlauf 

eines Turniers mit jedem Sieg 

eine wachsende Freude in sich 

wahrnehmen und sich 

irgendwie zur Mannschaft 

dazugehörig fühlen. Die 

schönen Sommerabende mit 

Freunden im Garten oder beim 

Public Viewing mit Begegnungen, Hoffen und Bangen, ausgelassenem Zuschauen 

und Gewinnen und Verlieren. All das findet nun nicht mehr oder zumindest nicht 

mehr mit der Spannung und Freude statt, die immer größer würde, je länger die 

eigene Mannschaft dabei wäre. Das Leben kann so hart sein!  

So zu fühlen ist in der Tat verständlich, das darf man sogar als Christ! 

Leidenschaftlich leben und sich auch an der wichtigsten Nebensache der Welt 

erfreuen oder ärgern. Wir sind als Geschöpfe Gottes mit Emotionen ausgestattet, 

welch ein Geschenk und Glück. Und dass Papst Franziskus noch mit Argentinien 
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hofft, das dürfen wir diesem leidenschaftlichen Kirchenmann gönnen. Doch halt – 

Argentinien spielt am Samstag ja gegen Frankreich! Auf welcher Seite stehen wir aus 

der deutschsprachigen Gemeinde in Paris bei diesem Spiel und wo steht eigentlich 

Gott?  

Vielleicht hilft uns die Erkenntnis, dass Fußball viel mit dem Leben zu tun hat: 

Gemeinsam ein Ziel verfolgen, Wege bereiten, sich einsetzen, alles geben und 

gewinnen wollen. Doch so geht das Leben nicht immer, manchmal verliert man eben 

auch. Wenn es in der Beziehung schwieriger wird, wenn die Kinder andere Wege 

gehen, wenn es bei der Arbeit Probleme gibt, wenn eine Krankheit das Leben 

belastet und vieles mehr. 

Und warum hier nicht sogar vom Fußball lernen? 

Eingestehen, dass etwas schiefgelaufen ist, dass ich 

selbst an etwas Schuld war und nicht immer auf der 

Gewinnerspur bleiben kann. Die Enttäuschung und 

Trauer zulassen, sogar leiden und die Gefühle ganz 

unten aushalten. Und sich dann Zeit nehmen, nach 

und nach erfahren: da gibt es in manchen 

Lebenssituationen irgendwoher noch eine Kraft, die 

wieder atmen, hoffen und neu starten lässt. Dort wo es 

möglich ist auch den Ursachen des Scheiterns auf den 

Grund gehen, um etwas verändern zu können, ggf. um Verzeihung bitten, umkehren 

und sich neu begeistern zu lassen davon, später wieder gewinnen zu können.  

Alle Spieler dieser Erde wollen das Leben gewinnen und es in Fülle leben. Manchen 

bleibt das aufgrund ihrer Herkunft leider verwehrt, weil sich ihr Land auf der 

Verliererseite befindet. Dabei spielen manche Gewinner hier und da keine faire Rolle, 

indem ihr Profit auf Kosten der Schwachen geht. Es scheint kein Schiri oder 

Weltenrichter in Sicht zu sein, der entsprechende Fouls wirkungsvoll ahndet.  

Ein Fußballspieler kann für 100 Millionen Euro oder mehr an einen anderen Verein 

verkauft werden, während derzeit 815 Millionen Menschen hungrig zu Bett gehen -  

das ist jeder 9. Bewohner dieser Erde.  

Manche Fußballspieler und Vereine erkennen ihre Chance und öffentliche Wirkung 

indem sie das gewünschte Fairplay im Spiel auch auf das Leben übertragen und 

aktiv dafür werben und entsprechende Projekte fördern. Es ist eine echte Chance, 

wenn mithilfe des Fußballs das Bewusstsein füreinander und ein solidarischer Geist 

des Miteinanders geweckt werden kann.  

So dürften auch uns viel mehr Emotionen in Aufregung versetzen, wenn wir auf dem 

Feld der Weltgemeinschaft auf das Spiel des Lebens blicken und mit Hoffen und 

Bangen voller Spannung leidenschaftlich mitfühlten, wenn Menschen aus dem 

 



 

Seite 3 von 7 

Verlieren nicht mehr aus eigener Kraft herauskommen können. Dass dabei 

vermeidbare Eigentore geschossen wurden und heute noch geschossen werden, 

scheinen die reichen Nationen erst nach und nach durch vernünftige Videobeweise 

samt genauerer Ursachenforschung zu erkennen. Manche einseitige profitorientierte 

Entscheidung und deren Folgen für die Bewohner von benachteiligten Regionen 

werden heute als Fluchtursachen für unzählige Menschen immerhin eingestanden.  

Der Weg zu einer gerechten Welt scheint noch sehr weit zu sein.  

Dennoch könnte die leidenschaftliche Freude und Begeisterung am Weltereignis 

Fußball unseren Blick und unsere Bereitschaft entsprechend zu handeln stärker 

sensibilisieren. Letztlich hätten alle gewonnen, wenn wir gemeinsam daran 

arbeiteten, aus Verlierern doch noch Gewinner hervorgehen zu lassen.  

Selbst Gott könnte sich auf seinem Himmelssofa beim Public Viewing samt seiner 

Schar an Engeln neu für „die Mannschaft Mensch“ und sein Werk begeistern! 

Gönnen wir ihm diesen Sieg für den er leidenschaftlich brennt und selbst schon alles 

gegeben hat! 

 

Ihr fußballbegeisterter Pfarrer 

Markus Hirlinger 

Und Weiteres 

Bevor sich manche von Ihnen in den Sommer verabschieden, erhalten Sie mit dieser 

Albertina noch einige Hinweise zu den Gottesdiensten, zu denen wir alle, die in Paris 

bleiben natürlich auch in der langen Ferienzeit herzlich einladen.  

Außerdem gibt es schon erste Informationen zum Erstkommunionweg 2018/19, den 

wir im September beginnen werden. 

Und hierzu brauchen wir Ihre Unterstützung! 

Geben Sie die Hinweise und Termine zur Erstkommunion gerne auch an junge 

deutschsprachige Familien weiter, die unsere Gemeinde noch nicht kennen.  

Für die Erstkommunion kommen alle Kinder in Frage, die mindestens 8 Jahre alt sind 

und im Herbst in die 3., 4. oder 5. Klasse kommen. Außerdem setzen wir voraus, 

dass die Kinder gut deutsch sprechen und verstehen können. Auf der folgenden 

Seite sehen Sie die Terminübersicht: 
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Erstkommunionweg St. Albertus Magnus Paris, 2018/19 

Elternabende: Mi 19. Sept 2018 und Di 9. April 2019, jeweils 20:00 - 21:55 Uhr 

Sa 13. Okt   14:30 Uhr – 17:15 Uhr 
     mit Eltern 17:00 Uhr in der Kirche 
So 14. Okt    11:00 Uhr 

Katechese  1 
(Thema:  Gruppe, Kirchenraum)    
Gottesdienst     Vorstellung der Kinder 

  

Sa 10. Nov    15:00  Uhr 
                      17:00 Uhr mit Eltern 
So 11. Nov    11:00 Uhr 

Katechese 2 (Gebet, Nächstenliebe, Martin) 
Martinsspiel und Laternenumzug 
Gottesdienst mit Laternen und allen Kindern 

  

Sa 08. Dez     14:30 – 17:00  
                       16:45 mit Eltern 
So 09. Dez    11:00 
                      15:30 Uhr 

Katechese 3 (Jesus,  Glaubensbekenntnis) 
 
Gottesdienst, im Anschluss Adventsfeier 
Nikolausbesuch in der Kirche 

So 06. Jan      09:45 Uhr 
                       11:00 Uhr  

Probe Sternsinger * 
Gottesdienst mit Sternsingern 

Sa 12. Jan     14:30 Uhr – 17:00 Uhr 
                      16:45 Uhr mit Eltern 
So 13. Jan     11:00 Uhr 

Katechese 4 (Streit, Versöhnung) 
 
Gottesdienst 

   

Fr 22. Feb 19:00 Uhr 
           bis Sa 23. Feb  18:30 Uhr                         

Klostertage Montmartre mit Erstbeichte 

  

Aschermittwoch 06. März     
 19:00 Uhr 
                             19:15 Uhr 

 
Verbrennen der Palmzweige im Garten 
Gottesdienst mit Aschebestreuung 

  

Sa 16. Mär      14:30 Uhr - 17:00 Uhr 

                        16:45 Uhr mit Eltern 
So 17. Mär   11:00 Uhr 

Katechese 5 (Ablauf Gottesdienst, Brot) 
 
Gottesdienst 

  

Sa 13. Apr 10:00 Uhr – 17:00 Uhr  
            16:30 Uhr mit Eltern 
So 14. Apr 11:00 Uhr 

Kinderbibeltag  
 
Palmsonntagsgottesdienst mit Prozession  

  

Do 18. Apr       19:30 Uhr Gottesdienst vom letzten Abendmahl 

Sa 20. Apr        20:15 Uhr 
So 21. Apr        11:00 Uhr 

Osternacht oder 
Ostersonntag 

Sa 18. Mai   14:30 Uhr – 17:00 Uhr 
                   16:45 Uhr mit Eltern 
So 19. Mai          11:00 Uhr 

Katechese 6 (Kostbarer Schatz) 
 
Gottesdienst 

  

Mi 05. Juni     18:00 Uhr – 19:45 Uhr  
 

Probe in St. Honoré d’Eylau (mit EK Kerze) 

Sa 08. Juni     10:00 Uhr (Kinder) 
                            
                       10:30 Uhr – 11:45 Uhr 

Treffen der Kinder in der Kirche St. Honoré  
d’Eylau 
Erstkommunion   

So 23. Juni     11:00 Uhr – 16:00 Uhr Sommerfest mit  
Fronleichnamsgottesdienst 
und Prozession 
Segnung der Andachtsgegenstände 

   * Rot geschrieben bedeutet: Sehr herzliche Einladung aber freiwillige Teilnahme. 
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Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 

Im neuen Schuljahr möge der Segen Gottes Ihr Kind stärken und begleiten. Darum 

laden wir herzlich zu einem Gottesdienst mit Einzelsegen für Kinder und ihre 

Familien ein. In diesem Jahr findet die Wortgottesfeier am Sonntag, den 16. 

September um 16:00 Uhr in der Église Stella Matutina in St. Cloud (68, Avenue du 

Maréchal Foch) statt. In der Nähe der Kirche gibt es Parkmöglichkeiten. Jede und 

jeder ist willkommen, ganz besonders freuen wir uns über Familien mit Kindern 

zwischen 5 und 12 Jahren.  

Start für neue Ministranten 

Vor allem für Mädchen und Jungs nach der Erstkommunion, aber auch für alle 

anderen, die Lust haben, aktiv am Gottesdienst teilzunehmen finden zwei Proben zur 

Einführung statt. 

Am Sonntag, den 1. Juli und Sonntag, den 16. September im Anschluss an den 

Gottesdienst jeweils von 12:15 Uhr bis 13:00 Uhr. Die feierliche Aufnahme in den 

Ministrantendienst findet am Sonntag, den 23. September zum Rentréefest statt. 

Die Teilnahme der Kinder beim Ministrieren gestalten wir flexibel. Sie können den 

Dienst an den Sonntagen übernehmen, die für Sie als Familie spontan geeignet sind, 

ohne sich vorher festlegen zu müssen. Die Kinder sollten jeweils um 10:50 Uhr in der 

Sakristei sein, um sich vorzubereiten.  

 

Rentrée 2018 

Nach der Sommerpause sind alle wieder zu den sonntäglichen Gottesdiensten 

eingeladen, besonders zu Fest und Freude über alte und neue Begegnungen beim 

Rentréefest am Sonntag, den 23. September um 11:00 Uhr. Nach dem Gottesdienst 

freuen wir uns auf ein gemeinsames Mittagessen und ein kleines Programm. Auf 

diesem Weg können Sie, falls Sie neu sind, die Gemeinde kennenlernen oder 

einfach Ihre Kontakte nach der Sommerpause wiederaufleben lassen. Über einen 

Beitrag zum Buffet – Salat, Kuchen, Obst, … würden wir uns freuen! Für Fleisch, 

Brot, Würstchen und Getränke ist gesorgt. 

Die 2-bis 6-jährigen Kinder laden wir außerdem herzlich zum Kindergottesdienst ein.  



 

Seite 6 von 7 

Gottesdienste im Juli und August 2018 

Während der Sommermonate können wir ohne Unterbrechung an jedem Sonntag um 

11:00 Uhr zur Eucharistiefeier einladen. Von 21. Juli bis 19. August wird Pfarrer 

Franz-Josef Haas wieder die Ferienvertretung übernehmen. Dafür danken wir ihm 

sehr und wünschen ihm und der Gemeinde schöne Begegnungen und Freude am 

gemeinsamen Feiern auch in den etwas ruhigeren Wochen! 

 

Die Gottesdienste in französischer Sprache:  

Auch in den Ferien laden wir jeden Samstag zur Abendmesse um 18:30 Uhr in 

französischer Sprache ein. Von 21. Juli bis 18. August wird Pfarrer Franz-Josef Haas 

die Messen zelebrieren. 

Ab 12. Juli bis 6. September haben wir donnerstags keine Werktagsmesse. Die erste 

Werktagsmesse findet wieder am Donnerstag 13. September statt. 

Du jeudi 12 juillet au jeudi 6 septembre il n’y aura pas de messe le jeudi en langue 

française dans notre paroisse. 

Termine 

So 01.07. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

Do 05.07. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst 

Sa 07.07. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst 

Sa 08.07. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst 

Sa 14.07. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst 

So 15.07. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst 

Sa 21.07. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst ab jetzt mit Pfarrer Franz-Josef Haas 

So  22.07. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

Sa 28.07. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst  

So 29.07. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

Sa 04.08. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst  

So 05.08. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

Sa 11.08. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst  

So 12.08. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

Sa 18.08. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst  

So  19.08. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst  

Sa  25.08. 18:30 Uhr französischer Gottesdienst ab jetzt wieder mit Pfarrer Markus Hirlinger 
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So 26.08. 11:00 Uhr deutscher Gottesdienst 

 

Zum Vormerken 

Mi 12.09. 20:00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 

So 16.09. 16:00 Uhr Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 

Mi 19.09. 20:00 Uhr Elternabend für den Erstkommunionweg 2018/19 

So 23.09. 11:00 Uhr Rentréefest mit Programm 

 

Kontakt 

Adresse: 

Katholische Gemeinde Deutscher Sprache 

Mission Catholique de Langue Allemande 

38, rue Spontini 

F - 75116 Paris 

 

Kontakt: 

Sekretärin Ulrike de Véricourt: 

       info@kgparis.eu; Tel.: 01 53 70 64 10 

 

Bufdi Milena Eisele: 

       bufdi@kgparis.eu; Tel.: 01 83 81 12 81 

 

Pfarrer Markus Hirlinger: 

       pfarrer@kgparis.eu; Tel.: 01 83 81 12 80 

Deutsche Bankverbindung: 

Deutsche Bank 

Verwendungszweck: „Gemeinde Paris“ 

IBAN: DE55 380 700 590 036 124 600 

BIC:    DEUTDEDK380 

Französische Bankverbindung: 

Société Générale 

IBAN : FR76 3000 3034 2000 0509 9640 132 

BIC:    SOGEFRPP 
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